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VORSICHT ! 
  
 
 

Die Tularämie wird landläufig auch Hasenpest genannt. Es ist eine auf den Menschen übertragbare bakterielle 
Infektion (Zoonose).Meistens betrifft die Krankheit kleine Nagetiere und Hasen. 
 
Erneute Nachweise der Hasenpest bei Feldhasen im Zürcher Weinland zeigen, dass der Erreger nach wie vor in 
unserer Kulturlandschaft immer wieder bei Hasen und anderen Kleinnagern auftritt. 
Tiere, die an der Hasenpest erkrankt sind, haben kein typisches Fluchtverhalten mehr. Sie sind sehr apathisch 
und haben keinerlei Scheu mehr vor Menschen.  
  
Auch Menschen können an der Hasenpest erkranken 
Infektionen des Menschen mit dem Erreger der Tularämie sind zwar sehr selten, aber sie kommen vor. Der 
Mensch kann sich durch direkten Kontakt mit erkrankten Tieren oder mit Ausscheidungen, Blut und Organen 
infizierter Wildtiere anstecken. Auch eine Infektion durch Inhalation von erregerhaltigem Staub oder 
Zeckenstichen, ist möglich. Eine Übertragung von Mensch zu Mensch ist nicht bekannt. 
  
Grippeähnliche Symptome  
Bei dem Erreger der Tularämie handelt es sich um ein Bakterium. Nach der Ansteckung, in der Regel nach 3-5 
Tagen, tritt bei Menschen meist hohes Fieber auf. Je nach Ausprägung des Erregers können auch 
Geschwüre  oder eitrige Entzündungen, sowie Lymphknotenschwellungen entstehen. Zudem können Symptome 
wie Luftnot, Bauchschmerzen oder Durchfall hinzukommen.  
 
 
So verhalten Sie sich richtig  
 
-auf keinen Fall Wildtiere oder deren Kadaver berühren 
 
-Hunde sofort an die Leine nehmen 
 
-Standort mit nötigem Abstand markieren 
 
-Meldung an den örtlichen Jagdaufseher oder an die Polizei 117 
 
-Wenn möglich warten, bis der Jagdaufseher eintrifft 
 
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe 
 
Jagdgesellschaft Buch am Irchel 
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Gemeinderat

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 
Berichtsmonate März und April 2021

Bauwesen
Der Gemeinderat hat folgende Bauvorhaben im or-
dentlichen Verfahren bewilligt:
•	 Weilenmann	Gerhard;
  Neubau Mehrfamilienhaus, Grundstück Kat.-Nr. 

1661, Arinaweg, 8414 Buch am Irchel (Kernzone 
ES III)

•	 Corti	Development	AG;
  Neubau Mehrfamilienhaus, Grundstück Kat.-

Nr. 1385, Bruppichstrasse, 8414 Buch am Irchel 
(Kernzone ES III)

Breitbandausbau durch die Swisscom im 
Ortsteil Bebikon
Die	 Swisscom	 ist	 gemäss	 Gesetz	 verpflichtet,	 eine	
Internetverbindung für die Bevölkerung sicherzustel-
len. In den Ortsteilen Bebikon und Desibach ist die 
Versorgung mangelhaft und die Einwohner/innen 
fordern seit längerer Zeit eine Erhöhung der Daten-
leistungen. Im Februar 2020 haben zahlreiche Ein-
wohner aus Desibach einen Antrag für eine Glasfa-
sererschliessung unterzeichnet. Bis anhin stellten sich 
die Vertreter der Swisscom auf den Standpunkt, dass 
die beiden Ortsteile mit dem gesetzlichen Minimum 
der Datenmenge bedient würden. Die Gebiete Un-
terbuch, Oberbuch und Wiler sind sehr gut versorgt. 
Obschon es keine Aufgabe der Politischen Gemeinde 
ist, möchte der Gemeinderat sich solidarisch zeigen 
und entsprechende Ausbauprojekte fördern. Über-
raschenderweise hat die Swisscom gegenüber dem 
Gemeinderat angekündigt, dass der Ortsteil Desibach 
durch die Swisscom im Jahr 2022 mit einer Glasfaser-
verbindung erschlossen wird. Für das Gebiet Bebikon 
übernimmt die Swisscom jedoch nur einen Ausbau, 
insofern	 sich	 die	 Politische	Gemeinde	 finanziell	 be-
teiligt. Die Kostenbeteiligung beträgt CHF 23 882.00 

exkl.	MwSt.	Gemäss	Vertragsurkunde	findet	der	Aus-
bau im zweiten Halbjahr 2021 statt. Der Gemeinderat 
genehmigte den entsprechenden Kredit und schliesst 
die Vereinbarung mit der Swisscom ab.

Fahrplanverfahren
Die Bevölkerung von Buch am Irchel sowie der Ge-
meinderat	 konnten	 die	 öffentliche	 Auflage	 des	 Ver-
bundfahrplanprojekts 2022 – 2023 im Internet wahr-
nehmen. Bei den Buslinien Nr. 670 und 677 sind keine 
Änderungen vorgesehen. Aus der Bevölkerung sind 
keine Rückmeldungen eingegangen. Der Gemeinde-
rat bringt ebenfalls keine Änderungswünsche an.

Kindertheater am Irchel
Der Verein Buchemer Freilichtspiel 2018 hat sich auf-
gelöst und einen Betrag von CHF 220 000.00 zur Ver-
waltung an die Gemeinde übergeben. Gemäss Verein-
barung kann der Gemeinderat in eigener Kompetenz 
über einen maximalen Betrag von CHF 20 000.00 
verfügen. Der Vorstand vom Kindertheater am Irchel 
beantragt eine Mittelverwendung des Depotgeldes 
von jährlich CHF 1 000.00 für Anlässe, Erweiterung 
des	 Angebots,	 Anschaffung	 von	 Theatermaterial	
etc. Der Verein Kindertheater bietet Theaterkurse für 
alle spielfreudigen Schülerinnen und Schüler ab der 
1. Klasse an. Die Kinder lernen unter Anleitung die 
Grundelemente des Theaters und die künstlerischen 
Ausdrucksmöglichkeiten. Der Gemeinderat freut sich 
über das Engagement und möchte den Verein Kin-
dertheater am Irchel gemäss Antrag unterstützen. Der 
Beitrag wird für die Jahre 2021 – 2023 bewilligt.

Jahresrechnung 2020
Die Jahresrechnung 2020 der Politischen Gemeinde 
schliesst mit einem Aufwand von CHF 4 521 985.39 
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und einem Ertrag von CHF 5 114 404.24. Dies er-
gibt einen Ertragsüberschuss von CHF 592 418.85. 
Im Budget 2020 wurde ein Ertragsüberschuss von 
CHF 96 350.00 prognostiziert, somit schliesst die 
Jahresrechnung um CHF 496 068.85 besser ab als 
ursprünglich erwartet. Die Nettoinvestitionen im Ver-
waltungsvermögen betragen CHF 825 153.13. Die 

Jahresrechnung 2020 wird den Stimmberechtigten 
an der nächsten Gemeindeversammlung zur Geneh-
migung unterbreitet.

Personelles
Alex Brander konnte als Forstwart mit einem Pens-
um von 100% ab 1. Juli 2021 gewonnen werden. Er 

Politische Gemeinde Buch am Irchel  

Leiter/in Gemeindewerke (80%)
Buch	am	Irchel	ist	eine	attraktive	Gemeinde	im	Bezirk	Andelfingen	mit	rund	1020	Einwohnern.	Wir	suchen	per	1.	Okto-
ber 2021 oder nach Vereinbarung für die vielseitige und abwechslungsreiche Stelle im Gemeindewerk eine/n Leiter/in 
Werkbetrieb mit einem Teilzeitpensum von 80%.

Das Aufgabengebiet umfasst:
•	 Leitung	des	Werkbetriebs	inkl.	des	Bereichs	Gemeindeliegenschaften
•	 Betreuung	der	Wasserversorgung,	Reservoire	und	des	Leitungsnetzes	(inkl.	Pikettdienst)
•	 Sicherstellung	des	Strassenunterhalts	inkl.	Entwässerung
•	 Pflege	und	Unterhalt	der	Infrastrukturanlagen
•	 Führung	des	Werkmitarbeiters	und	des	Reinigungspersonals
•	 Stellvertretung	des	Mitarbeiters	Gemeindewerke

Unsere Erwartungen an Sie:
•	 Abgeschlossene	Berufsausbildung	Fachfrau	/	Fachmann	Betriebsunterhalt	Werkdienst
•	 Fachausweis	Brunnenmeister/in	oder	die	Bereitschaft,	die	Ausbildung	zu	absolvieren
•	 einige	Jahre	Berufserfahrung	in	einem	Gemeindewerkbetrieb	oder	in	einer	vergleichbaren	Organisation
•	 Leitungserfahrung
•	 Bereitschaft	zur	Übernahme	von	Pikettdienst
•	 Freude	an	vielseitigen	Aufgaben	und	am	Umgang	mit	den	Behörden	und	der	Bevölkerung
•	 Zuverlässige,	speditive	und	teamfähige	Persönlichkeit	mit	hoher	Sozialkompetenz	und	Kundenorientierung
•	 Führerausweis	Kat.	B	(zwingend)
•	 Wohnsitz	in	der	näheren	Umgebung	von	Buch	am	Irchel	(Pikettdienst)
•	 Stilsicherheit	in	Wort	und	Schrift	sowie	Office-Kenntnisse

Wir bieten Ihnen:
•	 anspruchsvolle	Vertrauensstelle	mit	einem	vielseitigen	und	interessanten	Aufgabenbereich
•	 attraktive	Anstellungsbedingungen	sowie	ein	dynamisches	und	motiviertes	Team
•	 eine	umfassende	Einarbeitung
•	 abwechslungsreiche	und	selbständige	Tätigkeit

Sind Sie interessiert?
Haben wir Sie angesprochen, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. Die Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis 
am 24. Mai 2021 an den Gemeinderat Buch am Irchel, Kirchstrasse 1, 8414 Buch am Irchel oder elektronisch an heidi.
beugger@buchamirchel.ch (alle Unterlagen in einer einzigen PDF-Datei). Bei Fragen können Sie sich an die Gemeinde-
schreiberin, Heidi Beugger, Telefon 052 305 32 01 wenden.

...	mehr	über	Buch	am	Irchel	finden	Sie	unter	www.buchamirchel.ch
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ist in der Gemeinde bereits bekannt, weil er seine 
Lehre als Forstwart beim Lehrverbund Staatswald 
Teufen-Eglisau und dem Forstrevier Irchel absolvier-
te. Momentan nimmt er noch an der Rekrutenschule 
teil. Der Gemeinderat wünscht Alex Brander einen 
guten Start und heisst ihn herzlich willkommen.

Reorganisation Forst-/Werkbetrieb
Die Politische Gemeinde Buch am Irchel bzw. der Ge-
meinderat als Arbeitgeber beschäftigt mehrere Perso-
nen, zur Hauptsache sind dies die beiden Abteilungen 
«Gemeindeverwaltung» und «Forst-/Werkbetrieb». Im 
Forst-/Werkbetrieb zeigten mehrere Faktoren, dass 
eine grundsätzliche Überprüfung der Stellenprozente 
und Zuständigkeiten angebracht ist. Dies erfolgte in 
den letzten Monaten und der Gemeinderat fällte den 
Grundsatzentscheid, die Aufgaben des Forst-/Werk-
betriebs in zwei Abteilungen aufzuteilen.
Mit der Trennung der Aufgaben und der Stellenpro-
zenterhöhung beabsichtigt der Gemeinderat, den 
Forstbereich zu entlasten und dass nach der Reor-
ganisation eine zeitgemässe Arbeitsorganisation mit 
guter Stellvertretungslösung vorliegt. Was bedeutet 
dies nun konkret? Die Abteilung Forst-/Werkbetrieb 
wird in zwei Abteilungen aufgeteilt. Die aufgeteilten 
Abteilungen werden Forstbetrieb und Gemeindewer-
ke bezeichnet. Es wird eine neue Stelle mit einem 
80%-Pensum	 geschaffen	 für	 die	 Funktion	 Leiter/in	
Gemeindewerke und ein Mitarbeiter reduziert seine 
Anstellung um 20 Stellenprozente. Der Gemeinderat 
sieht mit der Reorganisation eine Chance darin, die 
beiden Fachrichtungen zu trennen, das Personal wie 
auch die ressortverantwortlichen Gemeinderäte zu 
entlasten und die Strukturen längerfristig zu verbes-
sern.
 
Sanierung Desibachstrasse
Im Februar 2021 hat der Gemeinderat den Auftrag 
zur Erarbeitung eines Bauprojekts für die Sanierung 
der Desibachstrasse an INGESA AG erteilt. Die ei-
gentliche Strassensanierung ist erst für die Folgejah-
re vorgesehen. Der kalte und schneereiche Winter 
2020/2021 hat jedoch die bereits marode Desibach-
strasse erheblich leiden lassen. Deshalb mussten 
die schlimmsten Stellen baldmöglichst repariert wer-
den. Die Arbeiten wurden durch die Firma Brossi AG 
im April ausgeführt. Die Aufwendungen in der Höhe 

von CHF 35‘000.00 sind nicht im Budget 2021 einge-
stellt. Da diese Reparaturarbeiten nicht zeitlich ver-
schoben werden konnten, gelten sie als gebundene 
Ausgabe nach § 103 des Gemeindegesetzes.

Sanierung Gräslikerstrasse/Breitackerstrasse
Der Gemeinderat hat die Arbeiten im Einladungsver-
fahren erteilt:
•	 	Tiefbauarbeiten	an	die	Firma	Brossi	AG,	Winter- 

thur, zu CHF 386‘469.10 netto inkl. MwSt.
•	 	Montagearbeiten	an	die	Firma	Paul	Güntert	AG,	

Trüllikon, zu CHF 39‘891.20 netto inkl. MwSt.
Die Bauzeit dauert vom 25. Mai 2021 bis voraussicht-
lich Ende September 2021. Der Baustellenbereich 
wird für den Durchgangsverkehr gesperrt. Während 
der Bauzeit werden die Bushaltestellen Wiler und 
Irchelhof nicht bedient, es verkehrt ein Ruftaxi zur 
Haltestelle Unterbuch.

Sanierung Hauptstrasse
Der Kanton plant seit längerer Zeit die Sanierung 
der Hauptstrasse. Unterdessen wurden die Arbeiten 
sogar auf das Jahr 2022 verschoben. Zeitgleich mit 
den Sanierungsarbeiten der Strasse wird die Ge-
meinde als Werkeigentümerin allfällige Schäden an 
den Abwasseranlagen reparieren. Die Mökah hat 
diesbezüglich bereits eine Zustandsuntersuchung im 
Jahr 2019 durchgeführt. In einem nächsten Schritt 
geht es darum, diese Untersuchungen auszuwerten 
und auch die privaten Eigentümer über den Sanie-
rungsbedarf zu orientieren. Der Gemeinderat beauf-
tragt das Ingenieurbüro INGESA AG, Seuzach, mit 
der Auswertung und genehmigt diesbezüglich einen 
Kredit von CHF 20 000.00 inkl. MwSt. Die Liegen-
schaftenbesitzer werden bei allfälligen Mängel durch 
die Gemeindeverwaltung informiert.

Sanierung Klausrütistrasse
Im Rahmen der periodischen Sanierung der Gemein-
destrassen ist vorgesehen, ein Teilstück der Klaus-
rütistrasse (ca. 170 lm) zu sanieren. Im Budget 2021 
wurde deshalb ein Betrag von CHF 33 000.00 einge-
stellt. Der Gemeinderat genehmigte einen Kredit in 
der Höhe von CHF 35 000.00 inkl. MwSt. und erteilte 
den Auftrag für die Fräs- und Deckbelagsarbeiten an 
die Firma Brossi AG sowie für die Nebenarbeiten an 
die Firma Stolz / Bosshard im freihändigen Verfahren.
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Trinkwasserversorgung in Notlagen
Die Versorgung mit einwandfreiem Trinkwasser kann 
durch Naturkatastrophen, Störfälle oder Sabotage 
vorübergehend oder für längere Zeit gestört oder 
unterbrochen werden. Um die Auswirkungen einer 
solchen Notsituation zu beschränken, werden Ge-
meinden und Kantone aufgrund der Verordnung 
über die Sicherstellung der Trinkwasserversorgung 
in	Notlangen	(TWN)	verpflichtet,	entsprechende	vor-
sorgliche	Massnahmen	zu	treffen.	Deshalb	wurde	in	
den letzten Monaten ein entsprechendes Konzept 
erarbeitet und im April 2021 durch den Gemeinderat 
verabschiedet.

Wasserversorgung
In der Berichtsperiode hat der Gemeinderat Was-
seranschlussgebühren von CHF 10 440.00 (exkl. 
MwSt.) festgesetzt.

Workshop
Auf die Ausschreibung im Buechemer Blettli vom 
Januar 2021 haben sich 15 Personen aus Buch am 
Irchel und eine Interessentin aus Berg am Irchel mit 
Geschäftsbeziehung für den Workshop angemeldet. 
Der Gemeinderat legte vorgängig fest, dass sich 
mindestens 20 Einwohner/innen für eine Mitwirkung 
anmelden müssten, damit der Workshop durchge-
führt wird. Obwohl sich mehrere Personen gemeldet 
haben, ist die Bereitschaft in der Bevölkerung mit 16 
Anmeldungen zu wenig gross. Deshalb wird der Vor-
schlag des Workshops nicht weiterverfolgt.

Zweckverband Alterswohnheim
•	 	Der	 Gemeinderat	 genehmigt	 die	 Jahresrech-

nung 2020 des Zweckverband Alterswohnheim 
Flaachtal. Der Anteil unserer Gemeinde am Auf-
wandüberschuss beträgt CHF 6 583.60, der Anteil 
der Nettoinvestitionen CHF 16 226.33.

•	 	Der	Verbandsvorstand	des	Zweckverbands	Alters-
wohnheim Flaachtal beabsichtigt, die bisherige 
Rechtsform des Zweckverbands in eine gemein-
nützige Aktiengesellschaft umzuwandeln. Die bei-
den kommunalen Behörden von Buch am Irchel 
(Gemeinderat und Rechnungsprüfungskommis-
sion) haben die Abstimmungsunterlagen geprüft 
und empfehlen gemeinsam die Genehmigung der 
Umwandlung des Zweckverbands Alterswohn-

heim Flaachtal in eine gemeinnützige Aktiengesell-
schaft. Damit verbunden ist die Zustimmung zur 
Abfindungsvereinbarung	sowie	zur	Interkommuna-
len Vereinbarung (IKV) als Basis zur Gründung der 
gemeinnützigen Aktiengesellschaft. Die Urnenab-
stimmung	findet	am	13.	Juni	2021	statt.

 Der Gemeinderat

Abstimmungen
Am	 13.	 Juni	 2021	 findet	 die	 nächste	 Volksabstim-
mung über die nachstehenden Vorlagen statt:

Eidgenössische Vorlagen:
1.  Volksinitiative vom 18. Januar 2018 «Für sauberes 

Trinkwasser und gesunde Nahrung – Keine Sub-
ventionen	für	den	Pestizid-	und	den	prophylakti-
schen Antibiotika-Einsatz»

2.  Volksinitiative vom 25. Mai 2018 «Für eine Schweiz 
ohne	synthetische	Pestizide»

3.  Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die ge - 
setzlichen Grundlagen für Verordnungen des Bun-
desrates zur Bewältigung der Covid-19-Epidemie

4.  Bundesgesetz vom 25. September 2020 über die 
Verminderung von Treibhausgasemissionen

5.  Bundesgesetz vom 25. September 2020 über po-
lizeiliche Massnahmen zur Bekämpfung von Ter-
rorismus

Kantonale Vorlagen:
1.  Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über Geld-

spiele
2.  Kantonale Volksinitiative «Raus aus der Prämien-

falle»
3. Kantonale Volksinitiative «Mehr Geld für Familien»

Zweckverband Alterswohnheim Flaachtal:
1.  Zustimmung zur Umwandlung des Zweckver-

bands Alterswohnheim Flaachtal in eine gemein-
nützige	 AG	 und	 die	 Genehmigung	 der	 Abfin-
dungsvereinbarung.

2.  Genehmigung der Interkommunalen Vereinbarung 
(IKV) als Basis zur Gründung einer gemeinnützi-
gen Aktiengesellschaft sowie die Auftragsertei-
lung an den Gemeindevorstand, die entsprechen-
den Aktienanteile zu zeichnen.
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Erneuerungswahl des Friedensrichters / der 
Friedensrichterin:
Da im ersten Wahlgang keine Person das absolute 
Mehr	erreicht	hat,	findet	am	13.	Juni	2021	ein	zwei-
ter Wahlgang statt. Die Kandidaten Markus Döbeli 
aus Dorf und Solvej Schiantarelli aus Buch am Irchel 
stellen	sich	offiziell	für	die	Wahl	zur	Verfügung.	Den	
Wahlunterlagen wird ein entsprechendes Beiblatt 
beigelegt. Es kann auch anderen wahlfähigen Per-
sonen die Stimme gegeben werden. Wählbar ist jede 
Person, die ihren politischen Wohnsitz im Kanton 
Zürich hat.

Gemeindeversammlung
Am	Freitag,	4.	Juni	2021	findet	in	der	Irchelhalle	die	
Gemeindeversammlung statt.

Traktanden Politische Gemeinde:
1.  Genehmigung der Jahresrechnung 2020 der Poli-

tischen Gemeinde Buch am Irchel
2.  Anfragen nach § 17 des Gemeindegesetzes

Die Durchführung der Gemeindeversammlung erfolgt 
unter Einhaltung der zum Versammlungszeitpunkt 
geltenden übergeordneten Sicherheitsbestimmun-
gen im Zusammenhang mit der Coronavirus-Pan-
demie. Kurzfristige Änderungen werden auf der 
Gemeindehomepage sowie im Anschlagkasten pub-
liziert. Sollte die Versammlung am 4. Juni 2021 nicht 
durchführbar sein, wird zu einem späteren Zeitpunkt 
erneut zu einer Versammlung eingeladen.

Öffnungszeiten Feiertage
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben wie folgt 
geschlossen:
Auffahrt:			 	Mittwoch,	12.	Mai	2021	ab	11.30	Uhr	

bis und mit Sonntag, 16. Mai 2021
Pfingsten:		 Pfingstmontag,	24.	Mai	2021

Bei einem Todesfall an den Feiertagen erreichen Sie 
unseren Bestattungsdienst Hugo Breitler unter der 
Nummer 079 363 89 05.

Zivilstandsnachrichten

Gratulation
•	 	Frau	Markwalder	Hanna	 feiert	am	18.	Juni	2021	

ihren 80. Geburtstag
•	 	Herr	Aebersold	Willy	feiert	am	20.	Juni	2021	sei-

nen 90. Geburtstag
Der Gemeinderat gratuliert ganz herzlich zum Ge-
burtstag und wünscht alles Liebe und Gute.

Geburten: 
Wir heissen unseren jüngsten Nachwuchs herzlich 
Willkommen.
•	 	Ott	 Lynn	Skye,	 geb.	 23.3.2021,	 Tochter	 von	Ott	

Marcel und Sabrina
•	 	Naegeli	 Phoebe	 Melody	 Eyva,	 geb.	 30.3.2021,	

Tochter	von	Naegeli	Gary	und	Sarah



8  Buechemer Blettli

Gemeinderat

 

 

PostAuto AG ZVV-Contact 
Gebiet Nord Tel. 0848 988 988 
postauto.ch zvv.ch 

 

  
 Fahrgastinformation 

Vollsperrung in Wiler 
Umleitung Linien 670, 677: Ab 25.5. 
Wegen Bauarbeiten in Wiler in Buch am Irchel werden vom Dienstag, 25. Mai bis 6. September 2021 folgende 
Haltestellen nicht bedient: 
– Buch am Irchel, Irchelhof 
– Buch am Irchel, Wiler 
– Gräslikon 
Für die Haltestelle Gräslikon wird an der Hauptstrasse eine Ersatzhaltestelle eingerichtet (siehe Situationsplan). 
 

Ruftaxi auf Voranmeldung 
Während dieser Zeit fährt ein Ruftaxi auf Voranmeldung zwischen «Buch am Irchel, Unterbuch» und der 
Ersatzhaltestelle «Buch am Irchel, Wiler» (siehe Situationsplan). Bitte melden Sie Ihre gewünschte Fahrt mind. 
eine Stunde vor Abfahrt telefonisch an unter Tel. 077 500 25 17 (kein SMS oder WhatsApp). An der Haltestelle 
«Buch am Irchel, Unterbuch» besteht Anschluss von/an die Linien 670/677. 
 

Fahrplan Ruftaxi 

 
Die Fahrten werden nur auf Voranmeldung ausgeführt. 
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PostAuto AG ZVV-Contact 
Gebiet Nord Tel. 0848 988 988 
postauto.ch zvv.ch 

 

  
 Fahrgastinformation 

Situationsplan 
 

 
 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an unseren Kundendienst ZVV-Contact unter Tel. 0848 988 988 oder 
contact@zvv.ch 
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Seuzach / 23.04.2021 / fer 

INGESA AG  INGENIEURE. FORMEN. LEBENSRAUM. 
Strehlgasse 21 / 8472 Seuzach / T 052 320 03 20 / seuzach@ingesa.ch / www.ingesa.ch 

BAUSTELLEN INFO 

Gemeinde Buch am Irchel 
Sanierung Gräsliker-/ Breitackerstrasse 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Die Gemeinde Buch am Irchel saniert ab dem 25. Mai 2021 die Gräsliker- / Breitackerstrasse im Wiler. Das 
Projekt umfasst die Erneuerung der Wasserleitung im Kreuzungsbereich Gräs-liker-/Wilerstrasse. Während dem 
Bau der Wasserleitung kann es zu kurzzeitigen Wasser-versorgungsunterbrüchen kommen, über welche Sie 
frühzeitig informiert werden. Ebenfalls wird im Ausbaubereich die Regenabwasserleitung erneuert. Im Anschluss 
an die Werklei-tungsarbeiten wird der Strassenoberbau inkl. Belag und Randabschlüssen erneuert und die 
Bushaltestelle Wiler in Fahrtrichtung Gräslikon ausgebaut. 

Übersichtsplan 

Zufahrt / Verkehr 
Der Baustellenbereich wird für den Durchgangsverkehr gesperrt. Die Zufahrt zu den Liegen-schaften kann je 
nach Baufortschritt nicht immer gewährleistet werden. Sollte die Zufahrt zu Ihrer Liegenschaft nicht möglich sein, 
bitten wir Sie, Ihr Fahrzeug ausserhalb des Projektper-imeters abzustellen. Wir werden uns bemühen, die 
Einschränkungen möglichst gering zu halten. Wir bitten die Anwohner, die Anweisungen des 
Baustellenpersonals zu befolgen. Dadurch können Gefahrensituationen vermieden werden. Für Fussgänger 
sollte es während der Bauzeit keine Einschränkungen geben. Während der Bauzeit wird die Bushaltestelle Wi-ler 
und Irchelhof nicht bedient, es verkehrt ein Ruftaxi zur Haltestelle Unterbuch. Der Schul-bus verkehrt via 
Bruppichstrasse / Mühlibachstrassse / Volkemerstrasse, die Schuler werden auf Höhe Wiler 51 auf- und 
abgeladen. 

Abfallentsorgung 
Während der Bauzeit möchten wir Sie bitten, den Abfall ausserhalb der Baustelle an der im Plan markierten 
Stelle zu deponieren, um eine reibungslose Entsorgung zu gewährleisten. Für die Container werden 
Ersatzstandorte eingerichtet. 

Unternehmer 
Mit den Arbeiten wurde beauftragt: 

Brossi AG, Winterthur 
Paul Güntert AG, Trüllikon 

Tiefbauarbeiten: 
Montagearbeiten: 

Bauleitung 
Die Bauleitung erfolgt durch das Ingenieurbüro Ingesa AG. 
Bei Fragen und Anliegen stehen wir Ihnen während den Bürozeiten gerne zur Verfügung. Projektleiter:  
Dominik Krebs, Tel. 052 305 22 47 
Bauleiterin:  Rita Fehr, Tel. 052 305 22 94 

Zusammen mit dem Bauunternehmer sind wir bestrebt, die Bauzeit möglichst kurz und die Lärmimmissionen 
möglichst gering zu halten. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis. 

Mit freundlichen Grüssen 

Rita Fehr 
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KircheKath. Kirche

Kath. Pfarrei der Gemeinden
Buch am Irchel - Berg am Irchel - Dättlikon - Dorf - Flaach - Henggart - Neftenbach - Pfungen - Volken
Kath.	Pfarramt	•	Dorfstrasse	4	•	8422	Pfungen	•	Telefon	052		31		14		36	•	www.pirminius.ch	•	pfarrei@pirminius.ch

 Bitte beachten Sie die Aktualisierungen im kath. Pfarrblatt forum oder unter www.pirminius.ch

AUSNAHMEN UND WEITERE VERANSTALTUNGEN:

Mai 2021
Sa 15. 18.00 Uhr Hl. Messe ref. Kirche Henggart
So 16. 12.30 Uhr Igbo-African Mass Pfungen
Sa 22. 18.00 Uhr Hl. Messe durch MCLI Pfungen
Fr 28. 17.45 – 24.00Uhr Nacht der Nächte – ökumenisch zusammen mit den
   ref. Kirchen Neftenbach, Dättlikon und Pfungen
So 30. 11.00 Uhr GV Verein House of Hope-Akatta Pfungen

Juni 2021
Mi 2. 18.30 Uhr Andacht/Hl. Messe zu Fronleichnam
Sa 5. 9-16 Uhr Flohmarkt  Begegnungsplatz
Sa 12. 18.00 Uhr Hl. Messe durch MCLI Pfungen
  11.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung
Sa 19. 18.00 Uhr Hl. Messe ref. Kirche Henggart
So 20. 11.00 Uhr Igbo-African Mass – gemeinsam mit St. Pirminius Pfungen 
Sa  26. 16.00 Uhr Firmung

Juli 2021
So 04. 9 / 11 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunionsfeier in zwei Gruppen
So 11. 10.00 Uhr ökum. Freiluft-Gottesdienst mit Einweihung Pfarrwiese Begegnungsplatz
Sa  17. 18.00 Uhr Hl. Messe ref. Kirche Henggart
So 18. 12.30 Uhr Igbo-African Mass Pfungen

REGELMÄSSIGE GOTTESDIENSTE JEWEILS:
Samstags 18.00 Uhr im Pfarreizentrum Chämi, Breitestrasse 10, Neftenbach
Sonntags 10.00 Uhr kath. Kirche, Dorfstrasse 4, Pfungen
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KircheRef. Kirche

Vorankündigung

Kirchgemeindeversammlung
Freitag, 2. Juli um 20 Uhr im Kirchgemeindehaus 
Berg am Irchel.
Die Traktandenliste wird in unserem Mitteilungs-
blatt sowie auf unserer Homepage www.kir-
che-flaachtal.ch	publiziert.	

Konfirmation am 30. Mai oder 27. Juni 
2021 in der Kirche Berg am Irchel

Die	 Konfirmation	 von	 Buch-Gräslikon-Berg-Volken-
Dorf	findet	entweder	am	Sonntag,	30.	Mai	2021,	um	
9 und 11 Uhr in der Kirche Berg am Irchel statt oder 
am Sonntag, 27. Juni 2021, zur gleichen Zeit am sel-
ben Ort. Wir können uns erst nach dem BAG-Ent-
scheid	am	12.	Mai	definitiv	festlegen.

Die 15 Konfirmand/innen

stehend von links nach rechts: Remo Wacker (Buch), 
Tim Schmidli (Dorf), Nico Schneider (Gräslikon), Na-
talie Linsi (Buch), Daria Wehrli (Buch), Julia Kutej 
(Buch), Jana Schurter (Buch), Vanessa Staub (Vol-
ken), Vivien von Ballmoos (Berg)
kniend von links nach rechts: Lewin Isler (Berg), Ro-
bin	Hirsiger	(Buch),	Yves	Leutwyler	(Dorf),	Jan	Keller	
(Gräslikon), Gil Peier (Dorf), Aedan Beer (Buch)

Konflager im Tessin  
vom 26.-30. April 2021

Die	Konfklasse	mit	den	Begleiterinnen	Tina	Schaff-
ner und Marianne Werren oben auf der Murata der 
Höhenburg Castelgrande in Bellinzona.

Wir erlebten im Tessin fünf erlebnisreiche Tage mit 
einer tollen Gemeinschaft. Wir waren in der Jugi 
Bellinzona	zuhause	und	machten	von	dort	Ausflüge	
in die Altstadt, nach Locarno, Ascona und Lugano. 
Einen Tag verbrachten wir mit der Wanderung von 
Loco im Onsernonetal nach Intragna im Centovalli. 
Die	Konfirmand/innen	haben	sich	sehr	gefreut,	dass	
das	Konflager	stattfinden	konnte.

Abschiedsgottesdienst 
von Brigitte Brandenberger als Katechetin am 
13. Juni 2021 in der Kirche Buch

Am Sonntag, 13. Juni 2021, verab-
schieden wir im Gottesdienst um 10 
Uhr in der Kirche Buch am Irchel un-
se-re langjährige Katechetin Brigitte 
Bran-denberger. Wir danken ihr an 
dieser Stelle ganz herzlich für ihren 
Dienst, ihre Liebe zu den Kindern 
und	ihre	Offenheit.	Ein	ausführlicher	

Bericht erscheint im nächsten Buechemer Blettli.
 Pfarrer Hans Peter Werren
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Ref. Kirche / Mütter-Väterberatung

Die Übersicht der Gottesdienste werden in unserem Mitteilungsblatt, in der Andelfinger Zeitung sowie auf 
unserer Homepage www.kirche-flaachtal.ch publiziert.

Jetzt anmelden

Kirchgemeindewochenende im Hotel Seeblick
in Emmetten vom 29.-31. Oktober 2021

Bitte melden Sie sich mit dem Talon, welches Sie mit der Post erhalten haben, oder per E-Mail im 
Sekretariat an:
Frau Nadja Schwarzenbach, Kirchgemeindehaus Berg am Irchel, Chloster 6, 8415 Berg am Irchel,
sekretariat@ref-flaachtal.ch	(Sie	können	auch	das	Talon	auf	unserer	Homepage	herunterladen	und	
direkt an Frau Schwarzenbach per E-Mail senden!)

Vorankündigung

Sommerfest für Senioren
Samstag, 28. August 2021
Die	Kirchenpflege	Flaachtal	sowie	das	Pfarrteam	
laden herzlich ein. Weitere Informationen folgen im 
nächsten Monat per Post.

Neue Standorte der Mütter-und Väterberatung im Flaachtal

Da die Beratungsstelle in Berg am Irchel aufgehoben 
werden muss, freut es uns sehr, die jungen Fami-
lien ab April 2021 an folgenden neuen Standorten 
begrüssen zu dürfen.

Parkplätze sind vorhanden

Coronabedingt beraten wir im Moment nur mit vor-
heriger Anmeldung. Beratungstermine können unter 
der Tel. Nr. 043 258 46 11 vereinbart werden.

Flaach
Evangelisch-methodistische Kirche, Botzen 16
jeden 2. Montag im Monat
14.00-17.00 Uhr

Buch am Irchel
Im Giebel, Kirchstrasse 5
jeden 4. Montag im Monat
14.00-17.00 Uhr

Die Mütter-/Väterberaterin Brigitta Bucher freut sich 
auf Ihren Besuch. 
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VereinFC Neftenbach

Start der Junioren Meisterschaften im April

Anfang April startete nach langem Warten endlich 
die Rückrunde der Junioren-Meisterschaften. Die 
Jungs und Mädchen freuten sich riesig darauf end-
lich wieder ihren geliebten Sport ausüben zu dürfen. 
Dies schlug sich dann auch auf die Resultate aus: 
Unsere Top Teams in den Kategorien E und D setzten 
sogleich im ersten Spiel ein Zeichen. Die Ea-Junio-
ren gewannen in ihrer Promotion Gruppe im ersten 
Ernstkampf unter dem neuen Trainer Andreas Else-
ner	mit	 7:3	 gegen	den	SV	Schaffhausen.	Auch	die	
Da-Junioren überzeugten gegen den selben Gegner 
und gewannen mit 5:4! Ganz ohne Spektakel kommt 
die Truppe von Plank/Steger noch nicht aus, umso 
wichtiger und stark, dass solche Spiele dann trotz-
dem gewonnen werden. Eine kleine Enttäuschung 
gab es im ersten Spiel nach dem Re-Start für die, 

im Winter in die Promotion aufgestiegenen, Ca-Ju-
nioren: In der dritten Cup-Runde scheiterten sie an 
Buchs Dällikon mt 2:4. Trotzdem darf man gespannt 
sein,	was	die	Jung	von	De	Cesaris/Ryffel	in	der	Pro-
motion alles erreichen können. 

FCN Schutzmaske
Wir	 hoffen,	 dass	 auf	 dem	 Pöschenriet	 schon	 bald	
wieder	 Spiele	 mit	 Zuschauern	 stattfinden	 können.	
Ein Accessoire wird uns dabei jedoch vermutlich 
noch etwas länger begleiten. Bekennen wir Farbe, 
tragen wir den FCN auch im Gesicht 

5 Fragen an: 
Bernd «Bäne» Rickert 
(Leiter Junioren)

Cristiano Ronaldo oder Messi? 
Weder noch. Kai Havertz!
Vorbild? Sergej Barbarez
Warum der FCN? Weil es ein cooler und familiärer 
Verein ist!
Lieblingsteam? HSV
Grösster Erfolg mit dem FCN? Junioren für höhere 
Aufgaben vorbereiten!
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Jungschar

Jungschar Buch am Irchel

Eines Tages hörten wir eine Geschichte eines gros-
sen Mannes, der unbesiegbar schien. Er war stark 
und mutig. Keiner konnte ihn besiegen. Am Jungs-
charnachmittag mussten wir durch einige Mutpro-
ben. Wir probierten grosse Kleider an und damit zu 
kämpfen, doch dies war umständlich. Auch mit zu 
grossen Schuhen zu gehen war herausfordernd und 
absolut	nicht	effizient.	
Möchtest du auch ein Abenteuer erleben? Kennst 
du die Jungschar Buch am Irchel nicht? Dann komm 
vorbei und schnuppere an einem Nachmittag. Alle 
Kinder ab dem 2. Kindergarten sind jederzeit herz-
lich willkommen. 
Leider	ist	das	Regionale	Pfingstlager	abgesagt,	aber	
es	 findet	 am	 Pfingstsamstag	 Jungschar	 statt.	 Sei	
unbedingt dabei. Wir freuen uns auf dich.

Die Sommerferien kommen auch schon näher. In der 
ersten	Woche	findet	das	Sola	 (Sommerlager)	 statt.	
Falls du nach den Sommerferien in die 3. Klasse 
kommst, darfst du dich gerne fürs Lager anmelden. 
Genauere Informationen über das Sommerlager und 
die	 Jungschar	 findest	 du	 auf	 unserer	 Homepage:	
www.jsbuch.ch, oder schreibe uns eine Email an 
info@jsbuch.ch.

Nächste Jungschi – Nachmittage:
22.	 Mai	 2021	 (Pfingstlager	 abgesagt,	 dafür	 findet	
Jungschar statt)
05. Juni 2021
19. Juni 2021
03. Juli 2021
17. Juli bis 23. Juli 2021 Sommerlager: Agenten

Jungschar Buch am Irchel 
Eines Tages hörten wir eine Geschichte eines grossen Mannes, der 
unbesiegbar schien. Er war stark und mutig. Keiner konnte ihn 
besiegen. Am Jungscharnachmittag mussten wir durch einige 
Mutproben. Wir probierten grosse Kleider an und damit zu kämpfen, 
doch dies war umständlich. Auch mit zu grossen Schuhen zu gehen war 
herausfordernd und absolut nicht effizient.  

Möchtest du auch ein Abenteuer erleben? Kennst du die Jungschar 
Buch am Irchel nicht? Dann komm vorbei und schnuppere an einem Nachmittag. Alle Kinder ab dem 
2. Kindergarten sind jederzeit herzlich willkommen.  

Leider ist das Regionale Pfingstlager abgesagt, aber es findet am Pfingstsamstag Jungschar statt. Sei 
unbedingt dabei. Wir freuen uns auf dich. 

Die Sommerferien kommen auch schon näher. In der ersten Woche findet das Sola (Sommerlager) 
statt. Falls du nach den Sommerferien in die 3. Klasse kommst, darfst du dich gerne fürs Lager 
anmelden.  

 

Genauere Informationen über das Sommerlager und die Jungschar findest du auf unserer Homepage: 
www.jsbuch.ch, oder schreibe uns eine Email an info@jsbuch.ch. 

 

 

 

 

Nächste Jungschi – Nachmittage: 

22. Mai 2021 (Pfingstlager abgesagt, dafür findet Jungschar statt) 

05. Juni 2021 

19. Juni 2021 

03. Juli 2021 

17. Juli bis 23. Juli 2021 Sommerlager: Agenten 

 

Das erste Kind kostet 150.-, jedes weitere 
aus der Familie ist 20.- günstiger 
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Frühjahrsputz

Der Frühjahrsputz

Alle Jahre wieder haben wir das Bedürfnis, mit einem 
Grossreinemachen den Winter zu verabschieden. 
Der Frühjahrsputz ist ein alter Brauch, der früher oft 
tagelang dauerte und fest im Jahreslauf verankert 
war. Wenn die Frühlingssonne an Kraft gewinnt, die 
Nächte kürzer und die Tage länger werden, ist auch 
heute noch Frühjahrsputz angesagt. Schränke wer-
den ausgewischt, Staubwolken hinausgewedelt, Bö-
den gewienert, Fenster geputzt und Federbetten ge-
reinigt. Eine gelebte Tradition, die es schon zu Zeiten 
der alten Römer gab.
«Februare» heisst reinigen und so war dann auch der 
Februar	 im	Römischen	Reich	ganz	offiziell	der	Mo-
nat, in dem der Winter mit einem Säuberungsritual 
aus dem Haus gejagt wurde. In nördlicheren Gegen-
den	 fand	 und	 findet	 der	 alljährlich	wiederkehrende	
Hausputz aufgrund der längeren Winter erst im März 
oder April statt, in manchen Regionen sogar erst ab 
den Monaten ohne R – also ab Mai. Und im Hochge-
birge, wo noch bis in den Frühsommer Schnee fallen 
kann, wartete man oft bis in den Juni.

Doch spätestens dann ging es los mit dem Reinema-
chen, das mehrere Tage währte und alle Familienmit-
glieder mit einspannte. Denn über den Winter hatte 
sich eine Menge Schmutz angesammelt. Wo täglich 

der Ofen befeuert und aufgrund der Kälte kaum ge-
lüftet wurde, lagen Russ und Staub millimeterdick 
auf Wänden, Böden und Möbeln. Es wurde gründ-
lich geschrubbt, nicht nur die Stuben und Möbel, 
sondern auch Bratpfannen, Töpfe und Geschirr. Der 
Frühjahrsputz war noch bis in die Mitte des 20. Jahr-
hunderts ein Ereignis, das das ganze Dorf betraf.
Solche Putz-Events wären heute undenkbar – spä-
testens seit Corona sind wir zu Quarantäne, Isolation 
und	Home	Office	übergegangen.	Die	Corona-Krise	
zwingt uns derzeit auch bei schönstem Wetter mehr 
oder weniger daheim zu bleiben. Kräftiger Sonnen-
schein tut sein Übriges dazu und bringt es an den 
Tag: Schmutzige Fenster, Staub auf Regalen, Ti-
schen	und	Küchenarbeitsflächen	sowie	Staubmäuse	
auf dem Fussboden, die bei jeder Bewegung aufge-
wirbelt werden. Wir können ihm also auch jetzt nicht 
entkommen, da wir ja mehr denn je zu Hause sind. 
Der Frühjahrsputz ruft, es nützt alles nichts!
Also erst mal Schluss mit Serien gucken oder faul 
rumliegen. Jetzt wird zu Lappen und Eimer gegrif-
fen und zum grossen Schlag ausgeholt. Denn wenn 
wir schon ständig zu Hause sind, dann wollen wir 
es ja auch sauber und schön haben um uns. Nicht 
umsonst sind die Baumärkte gerade äusserst gut 
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Frühjahrsputz / Pfadi

besucht, weil praktisch Jeder den Heimwerker, De-
kokünstler oder Putzteufel in sich entdeckt.
Heute können wir ja auch für praktisch jeden Fleck 
ein anderes Mittelchen kaufen, das garantiert wirkt 
(und den Geldbeutel massiv erleichtert), wobei es 
das nicht unbedingt braucht. Mit den üblichen Haus- 
und Reinigungsmitteln ist man mehrheitlich gut be-
raten. Sinnvoll wäre eine gute Planung, damit einem 
beim Schuften nicht die Puste ausgeht. Aber da man 
ja eh mehrheitlich zu Hause sitzt, kann man den 
Frühjahrsputz auch etappenweise angehen und hat 
somit gute Chancen auf einen Erfolg.
Es ist ein bisschen wie mit den guten Vorsätzen fürs 
neue Jahr: irgendwie hat man die Gewohnheiten und 
Traditionen	gern,	aber	sich	dazu	aufzuraffen	und	es	
durchzuziehen braucht eben Überwindung. / DAS

Die lange Pfadi-Pause ist endlich vorbei

Nach etwa 2 Monaten Online-Pfadi durften wir wie-
der	physische	Aktivitäten	durchführen.	
Obwohl wir während dieser Online-Phase auch 
spannende und abwechslungsreiche Nachmittage 
geplant und durchgeführt haben, waren diese nicht 
so	 authentisch	wie	 eine	 physische	Aktivität.	 Da	 es	
auch schwierig war neue und vor allem spassige und 
lässige	Ideen	für	Online-Aktivitäten	zu	finden.	
Deshalb hat sich der Trupp Amfortas dazu entschie-
den in den ersten Aktivitäten wieder das zu machen, 
was Online sehr schwer war: Basteln und Pfadi- 
technik! 
Das erste Mal nach der Pause wurde eifrig an Flug-
objekten gebastelt, da es an diesem Samstag fest 

gewindet hat. Es wurde direkt klar, dass fast allen 
die Pfadi gefehlt hat und sich ungemein freuten alle 
Pfadigspändli wieder zu sehen. 
Der zweite Samstagnachmittag wurde dann mit Pfa-
ditechnik gefüllt. Wir bauten zusammen verschiede-
ne Blachenzelte auf, um uns auf Lager vorzuberei-
ten, in denen wir die Zelte wahrscheinlich brauchen  
werden. :)

Wir	 hoffen	 weiterhin	 physische	 Pfadi-Aktiväten	
durchführen zu können und freuen uns schon auf 
den nächsten abenteuerreichen Samstag.

Für die Pfadi Wart Sprudel
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KiTu

Wir suchen dich als Leiter/in fürs KITU. 
Das KITU für Kinder im Kindergartenalter ist der op-
timale Übergang vom begleiteten Eltern-Kind-Turnen 
ins selbständige Turnen.
Hier	 werden	 die	 motorischen,	 kognitiven,	 rhyth-
misch-musischen, kreativen, sozialen und emotiona-
len Bereiche gefördert. Dabei steht die Freude an der 
kindlichen Bewegung stets im Vordergrund: Es wird 
gerannt, gerutscht, geklettert, gesprungen, getanzt.
Wir suchen eine aufgestellte Leiterin/einen aufge-
stellten Leiter für unser Kinderturnen, das dienstags 
von 15.30 – 16.30 Uhr (je nach Stundenplan) in der 
Irchelhalle	Buch	am	Irchel	stattfindet.

Sie sind bereit, 
sich mit Freude mit den fröhlichen Kindern zu be-
schäftigen sich aktiv und engagiert für die Riege und 
den Turnverein einzusetzen?

Wir bieten Ihnen
die Möglichkeit, Aus- und Weiterbildungen zu besu-
chen, eine Leiterentschädigung, wertvolle Erfahrun-
gen.

Sie sind interessiert und möchten noch mehr 
erfahren?
Meldet euch bei Angelika Kramer Tel. 078 752 70 01 
oder bei Barbara Berger 079 407 53 67.
 

Wir freuen uns auf Euch
Angelika und Barbara

Leiterin für Kinderturnen gesucht

Heute schon gelacht...?
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Tennisclub

Haben Sie sofort erkannt, wo genau sich diese idyllisch 
gelegene Tennisanlage befindet?
In diesem Jahr ist das Tennisspielen bei uns dank ei-
ner Aktion ganz besonders attraktiv und gesund ist es 
auch noch!

An	der	 idyllischen	 Lage	des	 Tennisclub	 Irchel	Raf-
zerfeld Flaachtal hat sich in der Zwischenzeit nichts 
verändert, aber zum Glück ist auf der Anlage wieder 
reger Betrieb, denn es darf endlich wieder Tennis 
gespielt werden! Obwohl die Grösse eines Tennis-
platzes etwas mehr als 260 m2 beträgt und die Höhe 
einer Tennishalle ca. 9 m misst, durften wir während 
den Wintermonaten nicht Tennis spielen! Auch wir 
mussten diverse Vereinsanlässe absagen und un-
sere GV mussten wir in schriftlicher Form abhalten. 
Geduld und abwarten war angesagt!
Nachdem im letzten Jahr wegen des Lockdowns 
die	Saisoneröffnung	erst	Mitte	Mai	stattfinden	konn-
te, gab der Bundesrat dieses Jahr am 14. April 2021 
grünes Licht fürs Tennisspielen. Dies natürlich mit Ein-
haltung eines Schutzkonzeptes und demzufolge eini-
gen Einschränkungen. Da das Tennisspielen bei uns 
in	Flaach	aber	im	Freien	stattfindet	und	der	Abstand	
gut	eingehalten	werden	kann,	halten	sich	die	Aufla-
gen in Grenzen und die Freude endlich wieder Tennis 
spielen	zu	können	überwiegt	definitiv	bei	allen.	
In dieser pandemiebedingten speziellen Zeit feiert 
Swiss Tennis in diesem Jahr sein 125-Jahr-Jubiläum 
und startete Anfang Jahr mit der 125-Franken-Jubi-
läumsaktion für Neumitglieder. Interessierte Vereine 
konnten sich für die Aktion auf der Webseite von 
Swiss Tennis registrieren und somit ermöglichen, 
dass Neumitglieder mit dieser Aktion für nur 125 
Franken Mitgliederbeitrag für diese Saison einem 
Verein beitreten können. Wir beteiligten uns auch 
an dieser Aktion. Die Jubiläumsaktion startete am 1. 
März um 9.00 Uhr. Der Andrang war so riesig, dass 

die Webseite von Swiss Tennis überlastet war und 
die Aktion bereits nach wenigen Stunden vorüberge-
hend gestoppt werden musste. Zu einem späteren 
Zeitpunkt waren Anmeldungen nochmals möglich, 
da aber die schweizweit eingehenden Anmeldungen 
das Angebot überstiegen, wurden die Jubiläumsmit-
gliedschaften ausgelost.
Wir freuen uns sehr, dass auch wir dank dieser Ak-
tion einige Neumitglieder gewinnen konnten, fanden 
es aber sehr schade, dass die Aktion nur bis Ende 
März dauerte und somit schon zu Ende war, bevor 
die Saison richtig angefangen hat! Deshalb haben 
wir beschlossen, interessierten Neumitgliedern, die 
die Aktion von Swiss Tennis verpasst haben, eine 
Aktionsmitgliedschaft für diese Saison für nur 200 
Franken	anzubieten!	Genauere	Informationen	finden	
Sie	auf	unserer	Homepage:	www.tcirchelflaach.ch

Zum Schluss noch ein paar interessante Infos: 
•	 	Das	Tennisspielen	beansprucht	den	ganzen	Kör-

per und gleich mehrere Muskelgruppen: Arme, 
Beine, Bauch und Rücken. Dabei werden Koordi-
nation und Motorik verfeinert, während gleichzei-
tig	Auffassungsgabe	und	Konzentrationsfähigkeit	
verbessert werden.

•	 Tennis	ist	auf	Abstand	möglich.
•	 	Tennisspielen	minimiert	das	Risiko	für	Herz-Kreis-

lauf-Erkrankungen.
•	 Tennis	fördert	soziale	Interaktionen.
•	 Ein	Sport	für	Körper	und	Geist!
•	 Tennis	macht	Spass!
•	 	Wissenschaftler	 haben	 in	 einer	 Langzeitstudie	

herausgefunden, dass Tennisspieler im Durch-
schnitt bis zu 10 Jahre länger leben. 

Genial oder nicht??? EH

125-Jahr-Jubiläum
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Liebe Seniorinnen und Senioren

Bei Spaziergängen, Gratulationen oder Telefonaten 
haben wir mit einigen von Ihnen interessante Ge-
spräche führen können. Natürlich waren bei jedem 
Austausch die Pandemie, ihre Folgen und der per-
sönliche Umgang damit, ein Thema. 
Aktuell sind endlich wieder einige Aktivitäten unter 
bestimmten Schutzmaßnahmen möglich. 
Wir von der Pro Senectute Buch am Irchel planen, 
ab Juni wieder einen Mittagstisch anzubieten. Wie 
das dann ganz genau ablaufen wird, wissen wir noch 
nicht. 

Geplant haben wir folgende Daten
10. Juni 11:30 Uhr  Mittagstisch in der «Sonne» 

Buch am Irchel
8.Juli 11:30 Uhr  Mittagstisch in der «Sonne» 

Buch am Irchel
Wie üblich bitten wir um Anmeldung bei Margrit 
Schwalm, Telefonnummer 052 318 17 96 oder bei Er-
ika Frei Telefonnummer 052 318 19 15/079 829 71 89. 
Für den Mittagstisch vom 10. Juni seid ihr gebeten, 
euch bis am 31. Mai anzumelden. Für die nachfol-
genden Mittagstische reicht es, sich bis am Montag 
vorher anzumelden.

Im Juli würden wir sehr gerne wieder eine Sommer-
reise anbieten. Das bewährte Carunternehmen Mo-
ser Reisen, fährt mit uns am Donnerstag 22. Juli 
auf die Alp Malbun. Dort gibt es ein feines Mittages-
sen und anschliessend kann einer Flugshow der be-
sonderen Art genossen werden: Habicht, Bussard, 
Falke und diverse andere Vögel werden hoch über 
unseren Köpfen kreisen und uns auch ziemlich nahe 
kommen.
Wir	 hoffen,	 dass	die	Anlässe	 so	durchgeführt	wer-
den können und sonst sind wir mittlerweile geübt, 
mit Änderungen umzugehen. 
Herr Kurt Ganz-Meier, der über viele Jahre für die 
Spitex und die Pro Senectute für die Verteilung und 
pünktliche Lieferung der Mahlzeiten im Einsatz war, 
beendet Ende Juni sein Engagement. Wir danken 
Kurt für seine Zuverlässigkeit, seinen Humor und sei-
ne Geduld und wünschen ihm für seine Zukunft viele 
schöne Stunden.

Herzliche Grüsse Verena, Sonja, Margrit und Erika 

 
PS: Für die Mittagstische verteilen wir keine separa-
ten	Einladungen,	für	die	Reise	werden	Flyer	verteilt.
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Vor einigen Wochen ist mir zu Ohren gekommen, dass Gerhard Stolz vor seinem Haus gerne ein Schwalbenhotel in die-

ser Art aufstellen möchte. In einem solchen Haus brüten Mehlschwalben in ganzen Kolonien. In der heutigen Zeit, in der 

sie keine lehmigen Pfützen mehr vorfinden, könnten wir ihnen diese Nisthilfen anbieten und hätten Freude an ihrem 

Flug und ihrem Gezwitscher. Gerhard Stolz will jetzt aktiv werden, aber er braucht unsere Unterstützung. 

Denn jedes Projekt hat natürlich einen Haken - dieses sogar zwei. 

Der erste sind die Besitzverhältnisse. Die Wiese vor Gerhard Stolz’ Haus gehört der Gemeinde. Er mäht sie zwar, aber 

man sollte trotzdem zuerst fragen. Darum ist er an uns gelangt, an die Naturschutzkommission. Unterdessen liegt ein 

Gesuch beim Gemeinderat, und ich gehe davon aus, dass es auf unkomplizierte Art bewilligt wird. 

Haken 2, der Preis von CHF 5’000.- . Erst glaubten wir, das Projekt begraben zu müssen. Dann dachten wir an ein Ge-

such an die Gemeinde, die vielleicht noch irgendwo an einem verwandten Budgetposten etwas abzwacken könnte. 

Schliesslich gelangten wir zur Überzeugung: Nein, es soll ein Projekt der Dorfgemeinschaft werden. Darum suchen wir 

jetzt Sponsoren für ein Schwalbenhotel. 

Als zwingende Ausgaben wollen wir die 30 Nester mit den Halterungen kaufen, macht CHF 1200.- 

Dann kommen die Holzplatten und das Blech für das Dach dazu. Wie viel das kostet, weiss ich noch nicht. Für die 

Schreiner- und Spenglerarbeiten suchen wir Helfer. 

Jetzt rufe ich die Buchemerinnen und Buchemer auf, sich als Sponsor oder Helfer bei mir zu melden. Wer das Schwal-

benhotel unterstützen möchte, schreibt mir bitte eine Mail und bietet seine Hilfe oder einen Betrag an. Sobald das Geld 

reicht, beginnen wir mit der Realisierung. 

Ich freue mich schon auf die Einweihung, dann, nach Corona, mit Reden - Anstossen - Klatschen und Schwatzen - live 

und ohne Mundschutz unter dem Schwalbenhotel. 

Freundliche Grüsse 

Thomas Ganz, Naturschutzkommission 

thomas.ganz@gmx.ch

Sponsoren 
und Helfer 
gesucht !

Vor einigen Wochen ist mir zu 
Ohren gekommen, dass Gerhard 
Stolz vor seinem Haus gerne ein 
Schwalbenhotel in dieser Art 
aufstellen möchte. In einem sol-
chen Haus brüten Mehlschwal-
ben in ganzen Kolonien. In der 
heutigen Zeit, in dersie keine lehmigen Pfützen mehr 
vorfinden,	könnten	wir	ihnen	diese	Nisthilfen	anbie-
ten und hätten Freude an ihremFlug und ihrem Ge-
zwitscher. Gerhard Stolz will jetzt aktiv werden, aber 
er braucht unsere Unterstützung. Denn jedes Projekt 
hat natürlich einen Haken - dieses sogar zwei.
Der erste sind die Besitzverhältnisse. Die Wiese vor 
Gerhard Stolz’ Haus gehört der Gemeinde. Er mäht 
sie zwar, aber man sollte trotzdem zuerst fragen. 
Darum ist er an uns gelangt, an die Naturschutz-
kommission. Unterdessen liegt ein Gesuch beim 
Gemeinderat, und ich gehe davon aus, dass es auf 
unkomplizierte Art bewilligt wird.
Haken 2, der Preis von 5 000 Franken. Erst glaubten 
wir, das Projekt begraben zu müssen. Dann dachten 
wir an ein Gesuch an die Gemeinde, die vielleicht 
noch irgendwo an einem verwandten Budgetposten 

etwas abzwacken könnte.
Schliesslich gelangten wir zur 
Überzeugung: Nein, es soll ein 
Projekt der Dorfgemeinschaft 
werden. Darum suchen wir jetzt 
Sponsoren für ein Schwalben-
hotel. Als zwingende Ausgaben 

wollen wir die 30 Nester mit den Halterungen kaufen, 
macht 1200 Franken. 
Dann kommen die Holzplatten und das Blech für das 
Dach dazu. Wie viel das kostet, weiss ich noch nicht. 
Für die Schreiner- und Spenglerarbeiten suchen wir 
Helfer.
Jetzt rufe ich die Buchemerinnen und Buchemer auf, 
sich als Sponsor oder Helfer bei mir zu melden. Wer 
das Schwalbenhotel unterstützen möchte, schreibt 
mir bitte eine Mail und bietet seine Hilfe oder einen 
Betrag an. Sobald das Geld reicht, beginnen wir mit 
der Realisierung.
Ich freue mich schon auf die Einweihung, dann, nach 
Corona, mit Reden - Anstossen - Klatschen und 
Schwatzen - live und ohne Mundschutz unter dem 
Schwalbenhotel.
 Thomas Ganz, Naturschutzkommission

Ein Schwalbenhotel für unser Dorf
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Der Neophyten-Verantwortliche 

Bis vor einem Jahr wusste ich nicht, dass es das gibt, nun bin ich einer. 
Der Neophyten-Verantwortliche ist ein Mitglied der Naturschutzkommission. Er soll die Übersicht über die Ausbreitung 
der Neophyten gewinnen und ihre Bekämpfung planen. Neophyten sind gebietsfremde Pflanzen, die sich gegenüber 
den einheimischen durchsetzen und stark verbreiten. 

Es hat ganz harmlos angefangen. Vor einem Jahr meldete das BB, dass sich ein Mitglied der Naturschutzkommission 
zurückgezogen habe und man es nicht ersetzen wolle. Ich dachte mir, jetzt als Rentner hätte ich Zeit und Lust, also rief 
ich die Verwaltung an und teilte mein Interesse mit. Dann, im Herbst, wurde ich in die Kommission aufgenommen und 
zum Neophyten-Verantwortlichen gemacht. 

Seither versuche ich mir ein Bild zu machen, sowohl über die gebietsfremden Pflanzen, wie auch über die Arbeit der 
Kommission. Sie beschäftigt sich vor allem mit dem Vernetzungsprojekt. Das ist ein komplexer Plan über das gesamte 
Gebiet der Gemeinde Buch, ausgearbeitet von Biologen, Oekologen und Raumplanern. Er scheidet die ökologisch 
wertvollen Zonen aus und legt genaue Bewirtschaftungsvorschriften fest, was zu einer Reihe von detaillierten Verträgen 
mit den einzelnen Landwirten führt. Ich verstehe, dass sie sich manchmal gegängelt fühlen. Immerhin werden sie für die 
Pflegemassnahmen jetzt entschädigt. Dass die ökologische Bewirtschaftung vieler Wiesen, der Schutz und die Pflege 
von Obstbäumen, Hecken und Bachgehölzen in Buch kein Pappenstiel ist, zeigt uns die Zahl von über 70 Hektaren. 
Buch hat nach kantonalen Zielen erfüllt. 
Seit ich in der Kommission bin, werde ich über den Newsletter des Kantons auch zur Neophytenlage informiert. Ich 
muss zugeben, ich habe diese Gefahren bis jetzt unterschätzt. Was da noch für Pflanzen aus aller Welt in der Pipeline 
(sprich Gartencenter) warten und sich bei ein, zwei Grad Klimaerwärmung in unseren Feldern und Wäldern ausbreiten 
könnten… 
Wenn ich unsere Gemeinde betrachte, sieht die Lage noch nicht alarmierend aus. Zum Glück liegen wir nicht an einem 
Fluss oder einer Verkehrsachse. Die meisten unserer Landwirte achten auf ihren Feldern auf Neophyten und versuchen 
rechtzeitig einzugreifen. Auch im Wald hat unser Förster ein Auge darauf und bekämpft sie regelmässig. Was mit den 
vielen neuen Kahlschlagflächen passiert, wird eine neue Herausforderung werden. Vielleicht wird er Hilfe brauchen. 

Was ebenfalls zu meinem Bereich gehört, sind die Neophyten in den Siedlungsflächen. Leider wachsen zu viele Fremd-
linge in unseren Gärten. Seit Jahren wissen wir, dass diese Pflanzen wertlos sind für unsere einheimische Tierwelt, den-

noch stehen sie im Gartencenter und wir kaufen sie - 
aus Unwissenheit, aus Gedankenlosigkeit? 
Als Gesellschaft verlangen wir  von den Landwirten, 
mindestens 7% ihres Kulturlandes als Oekofläche aus-
zuscheiden. Es wäre fair, es ebenso im eigenen Garten 
zu tun. Darum bitte ich Sie, bei der nächsten Pflanze, 
die Sie setzen, eine von hier zu nehmen. Helfen Sie 
mit, unseren Siedlungsraum wieder naturnaher zu 
gestalten. Schön und ökologisch wertvoll muss kein 
Gegensatz sein.  
Darum hier meine Buchempfehlung. 

Gärtnern ohne invasive Pflanzen 
Autor Norbert Griebl 
erschienen im Haupt Verlag 2018 
Preis ca. CHF 30 
(Man kann es bei mir auch ausleihen!) 

Zum Schluss danke ich für Ihre Aufmerksamkeit und 
freue mich über allfällige Neophytenmeldungen. Al-
leine schaffe ich es nicht, die Übersicht zu gewinnen. 

Besten Dank und freundliche Grüsse 

Thomas Ganz (thomas.ganz@gmx.ch)

Naturschutzverein
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Frühlingszeit – Lesezeit 
Öffnungszeiten:  

Dienstag: 14.30 bis 16.30 Uhr und Donnerstag: 17.00 bis 18.30 Uhr 

Erneut haben wir eine Auswahl an Bücher und DVDs getroffen, die lesens- und sehenswert sind. Wir, das 
Bibliotheksteam, wünscht allen Leserinnen und Lesern Zeit, die ersten Sommertage mit guter Lektüre zu geniessen. Wir 
freuen uns, Sie bei uns in der Bibliothek begrüssen zu dürfen. 

Jojo Moyes

Die Frauen von Kilcarrion 

Kates Verhältnis zu ihren Eltern war immer schwierig. Als junge Frau hat sie Irland verlassen, unverheiratet und 
schwanger, um in London neu anzufangen. Bei ihrer eigenen Tochter wollte sie alles besser 
machen, ihr nicht nur Mutter, sondern auch Freundin sein. Kates unstetes Leben jedoch belastet 
die Beziehung zu der mittlerweile sechzehnjährigen Sabine. Als die Kluft zwischen ihnen immer 
grösser zu werden droht, macht sich Sabine auf den Weg nach Irland, um auf Gut Kilcarrion ihre 
Grossmutter kennenzulernen, die Frau, vor der Kate einst floh. Joy freut sich von Herzen darauf, 
ihre Enkelin zu sehen. Sie hofft, dass sie zu ihr die Verbindung aufbauen kann, die sie zu Kate so 
schmerzlich vermisst. Als Sabine aber in Irland ankommt, weiss Joy kaum, wie sie mit dem 
lebhaften Teenager umgehen soll. Sabines unbefangene Art wirbelt das Leben auf Kilcarrion 
durcheinander und zwingt Joy, sich ihrer Vergangenheit zu stellen. Gut gehütete Geheimnisse 
kommen ans Licht. Und alle drei Frauen müssen sich fragen, ob sie bereit sind, zu verzeihen und 

die Wunden der Vergangenheit heilen zu lassen. 

Kiera Brennan 
Der Schwur des Raben 

Sie lieben sich seit Kindertagen und werden grausam getrennt. Als ein ganzer Ozean zwischen 
ihnen liegt, ist ein Rabe die einzige Erinnerung an ihren Schwur … 

Als Wikinger in Irland einfallen, werden die Liebenden Fionn und Ríona entführt, getrennt und als 
Sklaven an die Grenzen der bewohnten Welt verschleppt: Sie in die rauen Weiten Islands, wo unter 
ewigem Eis die Feuerberge schlummern; er ins betörende Andalusien der Mauren, wo Kunst und 
Wissenschaft erblühen. Wird das Schicksal sie wieder zusammenführen? Und sind die Bande der 
Liebe am Ende stärker als die Fesseln der Sklaverei? 

Judith Lennox 
Meine ferne Schwester 

London, 1938: Während Rowan von einer Party zur nächsten treibt, arbeitet ihre jüngere 
Schwester Thea hart, um später studieren zu können. Trotz aller Unterschiede stehen sich die 
beiden sehr nahe, vor allem seit jenem tragischen Unfall in ihrer Kindheit, bei dem ihre Mutter 
starb und Rowan Thea das Leben rettete. Doch Thea merkt, dass ihre Schwester ihr nie die ganze 
Wahrheit über den Unfall erzählt hat, ein Geheimnis überschattet ihre Beziehung. Erst als der 
Zweite Weltkrieg ausbricht und sie in grosse Gefahr geraten, bahnt sich die Wahrheit ihren Weg – 
und Thea erfährt von der Schuld, die seit damals auf Rowan lastet. 
Petra Johann 
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Michael Christie 
Das Flüstern der Bäume 

Eine Familie, vier Generationen, schicksalhaft verbunden mit den Wäldern Kanadas 

Jacinda Greenwood weiss nichts über ihre väterliche Familie, deren Namen sie trägt. Sie arbeitet als 
Naturführerin auf Greenwood Island, doch die Namensgleichheit, so glaubt sie, ist reiner Zufall. Bis 
eines Tages ihr Ex-Verlobter vor ihr steht. Im Gepäck hat er das Tagebuch ihrer Grossmutter. 
Jahresring für Jahresring enthüllt sich für Jacinda endlich ihre Familiengeschichte. Seit Generationen 
verbindet alle Greenwoods eines: der Wald. Er bietet Auskommen, ist Zuflucht und Grund für 
Verbrechen und Wunder, Unfälle und Entscheidungen, Opfer und Fehler. Die Folgen all dessen 
bestimmen nicht nur Jacindas Schicksal, sondern auch die Zukunft unserer Wälder … 

Bianca Imboden 
Paris   Ein Stanserhorn Roman 

 So lange wie Judith hat noch keine Frau auf ihre Hochzeitsreise gewartet. In die Stadt der 
Liebe hätte es gehen sollen. Und dies vor – sage und schreibe! – dreissig Jahren. Jedes Jahr 
hat Judith, die als Seilbähnlerin bei der Stanserhorn- Bahn arbeitet, darauf gehofft, dass es 
doch noch klappt. Hat sich vorbereitet – Französisch gelernt, Stadtpläne studiert, 
Sehenswürdigkeiten rausgesucht, Zugverbindungen ermittelt. Aber irgend- wie ist es nie dazu 
gekommen, dass Guido und sie den Zug nach Paris bestiegen hätten. Guido, ihr Mann, der 
überaus charmante Tierarzt, hatte einfach immer viel zu viel zu tun. Zumindest zu Beginn ihrer 
Ehe. Und später, später hatte er – wie sich Judith eines Tages eingestehen muss – wohl 
einfach keine Lust mehr, überhaupt irgend- wohin zu reisen mit ihr. 
Nun, es muss wirklich sehr viel geschehen, bis Judith öffentlich erklärt, dass Paris auf ihrer 
persönlichen Weltkarte fortan ein schwarzes Loch sei. Und dann fällt sie in genau dieses Loch 
hin- ein – und landet dabei erstaunlich weich.. 

Gabriela Kasperski 
Zürcher Filz 

Ein schockierendes Verbrechen im Zürcher Riesbach-Quartier. 

Die steinreiche Zürcher Immobilienerbin Philomena Lombardi verschwindet spurlos, einziger 
Hinweis auf ein Verbrechen sind ihre blutigen Schmuckstücke, die nach und nach auftauchen. Der 
Kreis der möglichen Täter ist gross, in Philomenas Stiftung für preisgünstiges Wohnen herrschen 
Korruption, Mietwucher und unlautere Vergaben. Zita Schnyder und Werner Meier stürzen sich als 
verdeckte Ermittler in die gnadenlose Jagd nach einer Wohnung – und stossen auf Menschen, die 
bereit sind, dafür über Leichen zu gehen. 

Urs Augstburger 
Das Dorf der Nichtschwimmer 

Dadens ist rätoromanisch und heisst innen, inwendig. Das Klosterdorf liegt tief in den Bündner Alpen. Die 
Internatsschüler nennen Dadens das Dorf der Nichtschwimmer am See ohne Grund. Unterschiedlichste 
Lebensrealitäten prallen hier seit jeher aufeinander, so wie jene der Unternehmerdynastie Benedikt aus dem Unterland 
und der Bergbauernfamilie Cavegn. Der Roman führt nach Zürich und Venedig, er widerspiegelt Schweizer Geschichten 
aus drei Generationen und endet in den Tagen des Corona-Ausbruches in Norditalien. 
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Für die Jüngsten 
Harry Voss 
Agenten mit zu grosser Klappe 

In die Schule von Ben wurde eingebrochen. Der Erstklässler Lasse hat sofort einen Verdacht: Die 
Brüder Dominik und Leon, die auf dem Schulhof ständig für Schlägereien sorgen, hecken 
irgendeinen geheimen Plan aus. Ben und Lasse nehmen die Verfolgung auf und machen 
rätselhafte Entdeckungen rund um das städtische Gefängnis. Was haben Dominik und Leon dort 
verloren? Ein Fall für Agent Benjamin Baumann und seinen naseweisen Bruder Lasse. 

Globi und Roger 

Globi wandert durch den Wald und stolpert fast über einen Tennisball. Wie kommt der hierher? Um 
die Ecke geschaut, entdeckt er … Roger Federer inmitten seiner Familie beim Picknicken und 
fröhlichen Beisammensein. 

Die beiden fallen sich vor lauter Freude um den Hals. Und das ist der Anfang einer turbulenten und 
abwechslungsreichen Abenteuergeschichte, in der viele lustige Episoden, viel Tennis, ein rasanter 
Roadtrip nach Wimbledon und ein Besuch in Sambia, Afrika, vorkommen. 

Filme 
Greenland 

Ein riesiger Komet rast mit hoher Geschwindigkeit auf die Erde zu und soll Berechnungen 
zufolge vor seinem Eintritt in die Erdatmosphäre verglühen. Doch die Prognosen stimmen nicht 
– ein erstes Fragment des Kometen stürzt auf die Erde und zerstört ganz Florida. Gerüchte,
dass nur ein ausgewählter Kreis von Personen in Sicherheit gebracht werden kann, machen
bereits die Runde, als Ingenieur John Garrity (Gerard Butler) von der US-Regierung
aufgefordert wird, sich sofort gemeinsam mit seiner Frau Allison (Morena Baccarin) und Sohn
Nathan (Roger Dale Floyd) zu einer Militärbasis zu begeben. Von dort aus sollen sie an einen
Ort ausgeflogen werden, an dem das Überleben möglich sein soll: Grönland. Doch die Fahrt
dorthin wird zum Spießroutenlauf .
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Lisa, einst brillante Theaterautorin, schreibt nicht mehr. Sie lebt mit ihrer Familie in der Schweiz, 
doch ihr Herz ist in Berlin geblieben - bei ihrem Zwillingsbruder Sven, dem berühmten 
Bühnendarsteller. Seit dieser an einer aggressiven Leukämie erkrankt ist, sind die Geschwister 
noch enger verbunden. Lisa weigert sich, den Schicksalsschlag hinzunehmen und setzt alle 
Hebel in Bewegung, um Sven wieder auf die Bühne zu bringen. Er ist ihr Seelenverwandter, für 
den sie alles andere vernachlässigt. Selbst als ihre Ehe in Schieflage gerät, hat sie nur Augen für 
ihren Bruder, in dem sich ihre tiefsten Sehnsüchte spiegeln: Er weckt in ihr das Verlangen, 
wieder kreativ zu sein, sich lebendig zu fühlen. 

Lamb of God 

Das idyllisch und verborgen in den Bergen Nord-Argentiniens gelegene katholische Knaben-
Internat hat 1962 seine besten Zeiten lang hinter sich. Früher wurden dort mehr als 250 
Heranwachsende von fünfundzwanzig Patres unterrichtet, heute kümmern sich gerade mal vier 
Mönche mehr schlecht als recht um ein gutes Dutzend wilde, pubertierende Jungs. 
Unangekündigt kommt plötzlich der undurchsichtige Pater Martin an die Schule, und bald fällt 
auf, dass er besonders Kontakt zu dem attraktiven Aussenseiter Franz sucht. Der Junge leidet 
noch immer darunter, dass Pater Lucio, zu dem er sich besonders hingezogen fühlte, wegen 
sexueller Verfehlungen von der Schule abberufen wurde. Nach und nach wird deutlich, dass 
Pater Martins besonderes Interesse an Franz aber nicht etwa sexueller Natur ist, sondern sich 
darauf stützt, dass beide gemeinsame Wurzeln in Nazi-Deutschland haben. Pater Martins 

Absichten sind jedoch nicht so unschuldig, wie er gern behauptet ... 

Soul 

Was macht uns Menschen aus? Wie werden wir .... Wir? Nun, diese Fragen stellt sich die leicht 
chaotische und eigensinnige Seele namens 22 nicht. Sie mag weder die Persönlichkeiten, noch 
die Interessen, die Menschen erhalten, bevor sie auf der Erde ankommen. Und generell will sie 
mit dem ganzen Erdenkram relativ wenig zu tun haben. Bis sie eines Tages auf Joe Gardner trifft. 
Durch ein dummes Missgeschick landet der aufstrebende Jazzmusiker nur wenige Stunden vor 
seinem großen Auftritt an einem fantastischen, mystischen Ort, an dem sich alle Seelen 
aufhalten, bevor sie auf die Erde kommen. Dort muss er sich fortan mit der neunmalklugen 22 an 
seiner Seite auseinandersetzen, die noch nie verstanden hat, was an diesem menschlichen 
Leben eigentlich so toll sein soll. Während Joe verzweifelt versucht, 22 zu zeigen, wie großartig 
es ist, ein Mensch zu sein, stolpern die beiden von einem Schlamassel zum nächsten. 

Neu gibt’s bei uns auch die neue Schweizer Jugendzeitschrift  Kaleios. 

….und Einiges mehr! Kommen Sie vorbei und stöbern Sie in unseren Regalen. 

Gerne erfüllen wir auch Bücherwünsche, die von allgemeinem Interesse sind. 
Wenn Sie einmal keine Zeit finden, die Bücher rechtzeitig zurückzugeben, dann können Sie die Bücher, CDs, 
DVDs und Spiele in die dafür vorgesehene Medien-Box in der Gemeindekanzlei legen.  

Die Bibliothekskommission 

Schwesterlein 



 Buechemer Blettli 27

044 869 25 32
maler-flaachtal.ch

Rafz / Flaach

Meine Eier stammen aus Buch am 
Irchel von der Freilandhaltung Holdi 
Farm mit 40'000 Quadratmeter Weide-
fläche und Lebensraum für Bienen, 
Insekten und Alpakas inmitten vom 
Naherholungsgebiet.

DEIN HUHN

FREILANDEIER Kiloböxli 
1Kg Eier à CHF 7.00

Eier ab Hof
täglich 08:00 - 10:00 Uhr

Holdi Farm
Püntstrasse
8414 Buch am Irchel
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 www.medzentrum.ch 

 Riedäckerstrasse 5 beim Bahnhof Pfungen
 apotheke@medzentrum.ch  | Tel. 052 305 03 50
 praxis@medzentrum.ch | Tel. 052 305 03 55

Wir freuen uns über die Verstärkung  
unseres Ärzteteams

 Dr. med. Eva Naegeli 
Fachärztin Allgemeine Innere Medizin FMH

Werdegang
 – Oberärztin Departement für Innere  

Medizin, Kantonsspital Winterthur
 – Oberärztin Innere Medizin, Spital Davos
 – Assistenzärztin, Permanence Winterthur  

sowie Departement für Innere Medizin  
und Departement für Chirurgie,  
Kantonsspital Winterthur

Neue Patienten nehmen wir gerne auf.
Anmeldung telefonisch unter 052 305 03 55 
oder online auf unserer Website

Treuhand AG

052 301 04 04
bunditreuhand.ch

info@bunditreuhand.ch

Ihre Partnerin
für Buchhaltung, Steuern

und Personaladministration

Wartgutstrasse 6
8413 Neftenbach 

Eidg. Fachausweis im Finanz- 
und Rechnungswesen 

Baby und Kleinkind
Mütter- und Väterberatung 
 

Zentrum Breitenstein
 

in Buch am Irchel 
Im Giebel, Kirchstrasse 5, 8414 Buch am Irchel 

Jeden 4. Montag im Monat 
14 - 17 Uhr (mit Anmeldung) 

25. Januar 2021 26. Juli 2021

22. Februar 2021 23. August 2021

22. März 2021 27. September 2021 fällt aus

26. April 2021 25. Oktober 2021

31. Mai 2021 22. November 2021

28. Juni 2021 27. Dezember 2021 fällt aus

Bitte bringen Sie folgendes in die Beratung mit: 
− Gesundheitsheft, Wickelunterlage, Windeln

Beratungstelefon Tel. 043 258 46 36 
Montag 9.00 - 11.00 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 09.00 - 10.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 15.30 Uhr 

Telefonische Beratungen zu anderen Zeiten, persönliche Einzelberatungen oder 
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich. 

Ihre Mütter- und Väterberaterin 
Brigitta Bucher, brigitta.bucher@ajb.zh.ch, Tel. 043 258 46 11 

Zentrum Breitenstein | Landstrasse 36. | 8450 Andelfingen 
Tel. 043 258 46 11 | zentrum-breitenstein@ajb.zh.ch | www.zentrum-breitenstein.ch 
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Verein

Weitere Auskünfte

Marian Schaffner 052 301 36 22

Kommen Sie doch einfach mal schnuppern

Interessiert?

Wir turnen jeden Mittwoch 13.30 -14.30 in der Turnhalle Buch am I.

FIT IM ALTER

Fit im Alter



30  Buechemer Blettli

8 Wochen

Schnupper-Abo

CHF 20.–

Lokal. Regional.
Egal? Finden wir nicht.

	www.andelfinger.ch/abo/abos
  Tel. 052 305 29 01

Wir suchen eine Person, die den 
Rasen unserer Liegenschaft im Un-
terbuch mit dem Rasentraktor 
mäht. Ideal auch für ältere Ju-
gendliche, welche sich ein Ta-
schengeld verdienen möchten. Die 
Arbeit wird im Stundenlohn ent-
löhnt. Wann: Idealerweise wö-
chentlich, ca. 1.5 Std., jeweils von 
April bis Oktober (auch Job-Sha-
ring möglich). 

Auskunft erteilt: Gerhard Weilen-
mann, Tel.-Nr. 078 805 35 65 
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Agenda

AG E N D A
Datum Anlass / Lokalität Organisator

Mai
18.05. Sitzen in der Stille, 09.15 – 10.30 Uhr, Kirche Team Sitzen in der Stille
20.05. Strick-Club, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus Team Sitzen in der Stille
31.05. Mütter- und Väterberatung 14.00 – 17.00 Uhr, Giebel Zentrum Breitenstein
Juni
01.06. Sitzen in der Stille, 09.15 – 10.30 Uhr, Kirche Team Sitzen in der Stille
03.06. Strick-Club, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus
04.06. Gemeindeversammlung, 19.30 Uhr, Irchelhalle Gemeinderat
13.06. Abstimmungssonntag Gemeinde
15.06. Sitzen in der Stille, 09.15 – 10.30 Uhr, Kirche Team Sitzen in der Stille
16.06. Gemeindeversammlung Schule Flaachtal Schulpflege
17.06. Strick-Club, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus Team Sitzen in der Stille
18.06. Platzkonzert, Vorplatz Irchelhalle Kulturkommission
28.06. Mütter- und Väterberatung 14.00 – 17.00 Uhr, Giebel Zentrum Breitenstein
29.06. Sitzen in der Stille, 09.15 – 10.30 Uhr, Kirche Team Sitzen in der Stille
Juli
01.07. Strick-Club, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus
02.07. Quartierapéro Oberbuch Gemeinderat
02.07. Gemeindeversammlung Kirchgemeinde Flaachtal Kirchenpflege
13.07. Sitzen in der Stille, 09.15 – 10.30 Uhr, Kirche Team Sitzen in der Stille
15.07. Strick-Club, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus
17.07. Altpapier- und Kartonsammlung Turnverein
26.07. Mütter- und Väterberatung 14.00 – 17.00 Uhr, Giebel Zentrum Breitenstein
29.07. Strick-Club, 14.00 – 16.00 Uhr, Pfarrhaus



Spitäler – Ärzte – Tierärzte
Kantonsspital Winterthur   Brauerstrasse 15  052 266 21 21
Dr. med. Andreas Schindler   Neftenbach  052 315 24 21
Dr. med. Harald Ohliger   Neftenbach  052 315 18 95
Sanitätsnotruf     144
Vergiftungsnotfälle     145
REGA (Rettung mit Helikopter)    1414
Tierarztpraxis Brack+Vonmoos   Flaach  052 318 12 52
Tierarztpraxis Wyland   Kleinandelfingen 052 317 28 88

Falls Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist:  Ärzte–Notfall–Nummer: 0800 33 66 55 
Wochenend-Notfalldienst: www.weinlandaerzte.ch

Polizei Notruf     117
Kapo Andelfingen    Thurtalstrasse 17  052 305 21 11
Feuerwehr Notruf     118
Berger, Pannen- und Abschleppdienst 24 Std.  052 305 33 33
Strassenhilfe (TCS)     140
Die dargebotene Hand     143
Telefonhilfe für Kinder und Jugendliche   147

Fahrdienst für Patiententransporte
Vermittlung: Angela Schmid  052 318 16 73
Stellvertretung Hermann Peter  079 369 56 34
Die Fahrten sind spätestens drei Arbeitstage im Voraus anzumelden.

Gemeindeverwaltung Buch am Irchel   052 305 32 00
Öffnungszeiten  Mo  08.30 – 11.30 / 14.00 – 18.00 Uhr
 Di – Do  08.30 – 11.30 / 14.00 – 16.00 Uhr
 Fr  08.30 – 11.30 Uhr
Forstbetrieb   Büro   052 305 32 08
Förster Hans Beereuter    Mobile   079 421 13 68
Wassermeister Hansueli Jung   052 305 32 10

Schule Flaachtal 
Schulverwaltung, Schulhausstrasse 9, 8416 Flaach,  
schulverwaltung@schuleflaachtal.ch   
www.schuleflaachtal.ch   052 318 11 13
Gemeinde- und Schulbibliothek, Kirchstrasse 1, 1. Stock
Öffnungszeiten:  Di 14.30 – 16.30 Uhr, Do 17.00 – 18.30 Uhr  077 468 37 41
Email:  biblio-buch@gmx.ch

Postagentur Buch am Irchel im Volg-Laden integriert  052 318 11 82
Öffnungszeiten: Mo – Fr 07.00 – 19.00 Uhr / Sa 07.00 – 16.00 Uhr

Ref. Pfarramt, 8414 Buch am Irchel   052 318 11 28
Röm. Kath. Pfarramt St. Pirminius, 8422 Pfungen  052 315 14 36
Pfarrer Benignus Ogbunanwata, Email: benignus.ogbunanwata@pirminius.ch  052 315 14 36
Franziska Bosshard, Pfarreisekretariat, Email: pfarrei@pirminius.ch  052 315 14 36
Spitex Flaachtal Krankenpflege und Hauspflege-Vermittlungsstelle 052 318 12 56
Stützpunkt Flaachtalstrasse 15A, 8444 Henggart
Pro Senectute  Ortsvertretung Buch a. I.  Verena Steiger  052 318 10 44
 Mahlzeitendienst  Sonja Beereuter  052 318 19 07
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